
Liebe Mitglieder, Unterstützer*innen und

Freund*innen des a.a.a.,

Zum Schuljahresanfang möchten wir nochmal mit

einem kleinen Rückblick von Januar bis Juli 2025

starten.

Ganz besonders freut es uns, euch unser erweitertes

Vorstandsteam vorstellen zu können!

Wir wünschen Euch viel Spaß beim lesen.

Hallo, hallo

zum neuen

Schuljahr

2025/26 !!
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0 Unsere neuen Vorstandsmitglieder stellen sich vor
Vorstand

"Hallo liebe Mitmenschen, mein Name ist Tillmann

Schön und seit dem Sommer bin ich Teil des

Vorstands unseres Vereins. Im Jahr 2024 habe ich im

Rahmen meines Studiums der Sozialen Arbeit hier

mein Praxissemester absolviert und bin seitdem auch

als Übungsleitung tätig. Der a.a.a. leistet einen

wertvollen Beitrag zur Integration von Menschen mit

Migrationsgeschichte in Regensburg und genau

deshalb möchte ich meinen Teil dazu beitragen."

“Mein Name ist Kacia Bazhko und ich spreche Deutsch, Englisch,

Belarusisch, Russisch, Ukrainisch, Portugiesisch (Einstiegsniveau). Ich bin

Menschenrechtsaktivistin und studiere Soziale Arbeit an der OTH

Regensburg. Mein Weg hat mich im politischen Exil nach Regensburg

geführt – und hier habe ich den a.a.a. im Jahr 2023 im Rahmen meines

ersten Praktikums kennengelernt. Seitdem engagiere ich mich mit Herz

und Überzeugung – sei es durch Nachhilfestunden, ein 22-wöchiges

Praktikum oder durch die Betreuung.

Ich sehe große Hoffnung in aktiver politischer Teilhabe, horizontaler

Zusammenarbeit und solidarischem Handeln auf lokaler Ebene – und

freue mich sehr über die Möglichkeit, mich auch weiterhin als

Vorstandsmitgliederin einzubringen!”

Till

Kacia 



Der Alltag im Kasernenviertel bestand
in den letzten Monaten aus basteln,
spielen, malen, toben, entdecken -
“Aber wir müssen auch
Hausaufgaben machen”, wie ein Kind
gesagt hat. Natürlich stand die
schulische Förderung mit
Hausaufgaben, passgenauen
Übungen und Lesen im Mittelpunkt.
Besonders, da vier Schüler_innen im
kommenden Schuljahr 25/26 auf
weiterführende Schulen wechseln.

 1 Neuigkeiten aus dem Kasernenviertel

Aus den Abteilungen I

Sehr erfreulich ist außerdem, dass nach
wie vor neue Ehrenamtliche für die
Freizeitgestaltung und gerade auch die
Hausaufgabenzeit gewonnen werden
können und nicht wenige Ehrenamtliche
mit Freude und Elan seit mehreren
Jahren in der Abteilung aktiv sind. Ein
großes Dankeschön an dieser Stelle,
ohne euch würde es nicht funktionieren! 



Wie immer genossen in den
letzten Monaten alle Kinder und
Erwachsenen, die mitgemacht
haben, unsere Ausflüge und
Aktivitäten, v.a. in den Ferien:
Schlittschuhlaufen,
Faschingsparty mit
Schnitzeljagd, Ostereiersuche,
Ausflug in den Tier- und
Freizeitpark Höllohe,
Schwimmbadbesuche,  Pizza
backen, (Bau-)
Spielplatzbesuche,Treffen mit
anderen Abteilungen des aaa ...
die Zeit verging an diesen
Tagen wie im Flug.

Zusätzlich fand an einem
Nachmittag im Juli ein
Projekt von Praktikantinnen
zum Thema “Medien und
Internet” statt. Interaktiv
gestalten setzten sich die
Kinder mit Sozialen
Medien, AI, bestimmten
Spielen sowie Sicherheit im
Internet auseinander. 



Zum kommenden Schuljahr wird
sich die Gruppendynamik stark
verändern, weil viele Kids
aufgrund von Schulwechseln den
a.a.a. verlassen. Die Gruppe wird
jünger und setzt sich zur Hälfte
neu zusammen. Die ersten Kinder
haben in der relativ neuen
Abteilung die gesamte
Grundschulzeit verbracht. Wir sind
gespannt und freuen uns auf eine
neue aaa-Kasernenviertel-Ära. 



 2 NEUIGKEITEN AUS DER WEINGASSE 

Aus den Abteilungen II

Im Januar machte unser
Sprachcafé eine Fototour durch

die Altstadt. Mit den Fotos
wurde in der darauffolgenden

Stunde ein eigenes Bilderlexikon
in Gruppenarbeit erstellt, das

nun im Kurs hin und wieder zum
Nachschauen dient.

Die neuen Materialien
für die

Deutschförderung
erfreuen alle :)



Im Schuljahr
2024/2025 

hatten wir ein super
Team aus

Ehrenamtlichen,
Praktikantin &

erfahrenen
Übungsleitungen, die
mir und den Kids den

Übergang leicht
gemacht haben. 
Danke an euch!

 

3 Neuigkeiten vom Hohes Kreuz

Aus den Abteilungen IV

Dieses Jahr war
anstrengend und mit 

viel Trubel, aber wir haben
uns auch Zeit genommen

 für schöne Ferientage,
Aktionen und Ausflüge

Chanie Nägelsbach, 
Sozialarbeiterin 

Seit Februar 2025 bin ich die
neue Leitung am Hohen Kreuz



Mit tollen Kostümen, Modeshow, leckerem
Buffet & lustigen Spielen 

Faschingsfeier

Ausflug zur Walhalla
& Spielplatz



Ostern & Zuckerfest
Wir haben uns bemüht alle für die Kinder
wichtigen Feste zu feiern und uns gefreut

auch an den Festen der anderen teilhaben zu
können  



Ausflug zum 
Drachenspielplatz
Gemeinsam waren wir am Drachenspielplatz

Wasserspaß & Picknick durften dabei 
natürlich nicht fehlen 



Nach 
anstrengenden
 Hausaufgaben

 muss man 
es sich auch mal

          gut gehen lassen: 
              

 im selbst eröffneten Cafe 
mit 

Waffeln & Tee



 Auch dieses Jahr haben wir in 
Rahmen des Projekts Suport kids!
wieder einiges erlebt! Die Kinder
haben neue Orte entdeckt und

kennengelernt, mit neuen Kreativ-
und Sprachförderungs- Materialien
gearbeitet, sich an verschiedenen
Aktivitäten ausprobiert, sie haben

Grenzen überwunden und sind mehr
und mehr als Gruppe
zusammengewachsen

4 Suport kids! - Traumasensibles Spiel-
und Sprachangebot



Das Jahr 2025 startete die
Spielgruppe mit einem Ausflug

in die Donau Arena zum
Schlittschuhlaufen, was den
Kindern sehr viel Spaß und

Freude bereitet hat

Mit Skateboards, Scootern und
Inlinern eroberten die Kinder im

Frühjahr die Skateanlage des JUZ
Arena. Neben Sport und Spaß gab

es auch eine fröhliche
Ostereiersuche, die für viele
strahlende Gesichter sorgte.



Auf einem weiteren besonderem
Ausflug besuchten wir die Kinder-
und Jugendfarm. Dort konnten die
Kinder verschiedene Tiere füttern,
streicheln und beobachten. Zum
Abschluss haben wir den Tag mit

Stockbrot am Lagerfeuer
ausklingen lassen – ein Erlebnis,
das allen in schöner Erinnerung

bleibt.

Unsere naturpädagogische Stadtrallye
führte uns durch Regensburg –

ausgestattet mit Lupe und Fernrohr.
Dabei haben wir nicht nur die

Geschichte der Stadt kennengelernt,
sondern auch spannende Experimente

durchgeführt: Mit Reagenzglas und
Teststreifen haben wir den pH-Wert

der Donau gemessen.





Hoch hinaus ging es bei
 unserem Besuch in der Boulderwelt
Regensburg! Die Kinder hatten viel

Freude daran, die Boulderwände zu
erklimmen, sich auszuprobieren und ihre

Kräfte zu messen. Ein besonderes
Highlight war die Schatzsuche im
„Boulderdschungel“, bei der alle mit

Begeisterung dabei waren.



Zum Schlujahresabschluss und Ende
des Projekts Suport Kids! haben wir
eine andere Abteilung des a.a.a.
besucht. Dort haben wir es uns

gemütlich gemacht: Mit
selbstgebackenen Waffeln und

frischem Popcorn haben wir einen
gemeinsamen Filmnachmittag im

„Heimkino“ genossen – ein entspannter
und schöner Ausklang.

Auch in unseren wöchentlichen Gruppentreffen
gab es viele wertvolle Momente:

Mit Sprachförderungs- und Bewegungsspielen
trainierten die Kinder spielerisch ihre

Ausdruckskraft und Körperwahrnehmung. Es
wurden Ich-Kronen gebastelt, Luftballontänze

durchgeführt, Picknicks veranstaltet...



Aus Blumentöpfen wurden eigene Percussioninstrumente
hergestellt, auf denen die Kinder unterschiedliche

Klänge und Schlagtechniken im Solo und in der Gruppe
ausprobieren konnten.

Zum Frühlingsbeginn entstanden bunte Blumen aus
Krepppapier und zum Projektabschluss gestalteten die
Kinder auf Leinwänden ihre individuellen Wohlfühlorte.



Am 21.02.25 fand die
Auftaktveranstaltung der

Internationalen Wochen gegen
Rassismus statt, die auch wir als

a.a.a. mit einem Infostand
unterstützen. 

Lasst uns gemeinsam Rassismus
bekämpfen und für ein

gleichberechtigtes Miteinander
aller Menschen, auch in
Regensburg, eintreten.

5 Internationale Wochen gegen Rassismus



Im Rahmen der Internationalen
Wochen gegen Rassismus fand

auch der Vortrag "Hanau -
Erinnern, Aufklären, Verändern" mit
Serpil Unvar statt. Der Abend war

für uns sehr einprägsam,
bewegend, hat uns nachdenklich

und wütend gemacht und
gleichzeitig Kraft gegeben. 

Internationale Wochen gegen Rassismus
Hanau - Erinnern, Aufklären, Verändern

Besonders überwältigt waren wir von

der großen Anzahl der Besucher_innen. 

Und vor allem Danke an Serpil Unvar,

die den Weg aus Hanau auf sich

genommen und uns so viele Inhalte und

persönliche Einsichten mitgegeben

hat.

Der a.a.a. als gemeinsamer

Veranstalter mit IKS und EBW, hofft

einen kleinen Beitag für Erinnerung,

Aufklärung und Veränderung geleistet

zu haben.



Zum Schluss noch eine Ankündigung:
Kennt ihr schon unsere neue Signal Gruppe zum Thema Mehrsprachigkeit?
Dort gibt’s regelmäßig News, interessante Artikel und Tipps rund um das

Thema Mehrsprachigkeit.
Außerdem können wir hier auch Übungen, Methoden oder Problemstellungen

aus unserem a.a.a. Alltag zur Mehrsprachigkeitsförderung teilen. 
Geleitet wird die Gruppe u.a. von Susanne Schmid

(Mehrsprachigkeitsberatung), die schon einige Workshop im a.a.a. gehalten
hat. 

Wir freuen uns, euch dort zu treffen!!

 
Das Thema Mehrsprachigkeit als Ressource in der Deutschförderung
beschäftigt uns nun schon seit längerem. Wir wollen uns weiterhin

fortbilden, informieren und unterschiedliche Methoden in den
unterschiedlichen a.a.a. Situationen ausprobieren und einen

Erfahrungsaustausch ermöglichen. 
 

Deshalb haben wir noch einen zweiten digitalen Ort eingerichtet, um euch
Materialien und Methoden zur Verfügung zu stellen. Wendet euch an die

Abteilungsleitungen, um Zugriff zu dem Ordner zu erhalten. 
Wir freuen uns über euer Feedback zu ausprobierten Übungen!! Auch wenn
ihr Fragen, Problemstellungen, Tipps oder ähnliches aus dem a.a.a. Alltag

habt, könnt ihr diese an uns herantragen. 
 

6 Ankündigungen
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Neues Projekt “Care Together” startet in
Burgweinting

Wir freuen uns, ab Oktober 2025 mit dem Aufbau
unserer neuen psychosozialen Anlaufstelle „Care

Together“ beginnen zu können.

In Burgweinting entsteht ein Ort, an dem Menschen
mit Fluchtgeschichte Unterstützung finden – durch:

Psychotherapie für Erwachsene
Therapie für Kinder und Jugendliche

Psychosoziale Beratung

Darüber hinaus wird es Stabilisierungsangebote im
Musik-, Bewegungs- und Kreativbereich sowie

Psychoedukationsangebote geben.


